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PFOTEN WEG! ist ein Figurentheaterstück, das Kinder stärkt, sich gegen unangenehme Nähe eines Menschen zu wehren 
und „Nein!“ zu sagen. Pfoten weg stärkt Kinder auf ihr Bauchgefühl zu hören, wie und wo sie sich Hilfe holen können und 
bringt ihnen bei, dass Kinder niemals Schuld haben.

Schirmherrschaft Aktionstag:  Bürgermeister Jochen Reutter
Gesamtschirmherrschaft: Herr Ministerpräsident Daniel Günther (Schleswig-Holstein)

28. Juni 2026 um 14 Uhr
 HATTENHOFEN
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www.pfoten-weg.de
mit Info- und Büchertischen zum Thema Prävention
Katzenbasteltische und Katzenschminken

Besuchen Sie gerne 

vor dem Aktionstag den 

digitalen Elternabend 

am  10. Juni, 19 Uhr 

link erst zum Termin gültig --->

Das Figurentheaterstück

Eintritt frei!

ab 4 JahrenzA
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Irmi Wette

Sillerhalle, Hauptstraße 24, 73110 Hattenhofen

Gefördert durch die Deutsche Fernsehlotterie 
aus Mitteln der Stiftung Deutsches Hilfswerk.



Seite 2 ’s Blättle Nr. 26  /  25. Juni 2026

Aus dem Inhalt: Seite

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen 1
Notdienste 3
Sonstige Mitteilungen 6
Gemeinde Aichelberg 8
Gemeinde Bad Boll 12
Gemeinde Dürnau 28
Gemeinde Gammelshausen 33
Gemeinde Hattenhofen 36
Gemeinde Zell u. A. 44

 

 
Die Gemeinde Bad Boll betreibt vier Kindergärten mit 135 
Plätzen sowie eine Schülerbetreuung. Zur Abdeckung von 
Arbeitsspitzen in Urlaubs- und Krankheitszeiten suchen wir 
baldmöglichst und unbefristet eine  

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
mit einem Dienstumfang von 30 Wochenstunden.  
Sie arbeiten montags bis freitags in der Regel von 7.00 – 
13.00 Uhr ausschließlich am Kind, ohne Vor- und Nachberei-
tungszeit.  
Unser neuer Kollege (m/w/d) gehört zum Team des Kindergar-
tens am Riedbächle und unterstützt im Bedarfsfall die ande-
ren Einrichtungen.  
Wir bieten:
• Engagierte Kindergartenteams mit bunt gefächerten Bil-

dungskonzepten
• Aufgeschlossene Kolleginnen und Kollegen, die offen sind 

für Neues
• Weiterentwicklungs- und Fortbildungsmöglichkeiten
• Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD-SuE
• Zusätzliche Altersversorgung (ZVK)
• JobRad 
Wir wünschen uns:
• Einen liebevollen, respektvollen und wertschätzenden Um-

gang miteinander
• Die Pflege einer aktiven Bildungs- und Erziehungspartner-

schaft
• Eine offene Haltung gegenüber unterschiedlichen pädago-

gischen Konzepten
• Interesse und Freude an Themen wie Bewegung, Ernährung 

und Sprache
• Engagiertes, kreatives und selbständiges Arbeiten
• Einfühlungsvermögen und Teamfähigkeit
• Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein  
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen (Kopien ohne Bewerbungsmappe, da keine 
Rücksendung erfolgt) bitte bis 26. Juni 2026 an das Bürger-
meisteramt, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll (Rathaus@bad-
boll.de).  
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Kitaleiterin Michaela 
Schweizer, Telefon 07164 – 902 669

 

GEMEINDE AICHELBERG 
Landkreis Göppingen 

 
Die Gemeinde Aichelberg sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n 
 

Mitarbeiter/in (m/w/d) für Reinigung,
Hauswirtschaft und Gemeindedienste 

mit einem Beschäftigungsumfang von 60 %. 
 

Ihre Aufgaben – Was Sie erwartet 
• Reinigung der gemeindeeigenen Liegenschaften
• Hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
• Postzustellung im Gemeindegebiet
• Pflege und Unterhaltung der öffentlichen Grünanlagen
 
Ihr Profil – Was wir uns wünschen
• Freude an vielseitigen Tätigkeiten in einem kleinen Team
• Selbstständige, zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Flexibilität und Belastbarkeit
 
Unser Angebot – das erwartet Sie
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst (TVöD) einschließlich Zusatz-
versorgung

• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigenverantwor-
tung

• Ein offenes, engagiertes und kollegiales Team
• Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
 
Haben Sie Interesse? 
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bis spä-
testens 15. Juli 2026 an das 
 
Bürgermeisteramt Aichelberg 
Vorderbergstraße 2 
73101 Aichelberg 
 
oder per E-Mail an rathaus@aichelberg.de. 
 
Für Fragen steht Ihnen Frau Sonja Schweikert unter Telefon 
07164 800-954 gerne zur Verfügung.

 

Informationsseite

Abonnentenbetreuung  0 70 21 97 50 - 37
Neu-Bestellungen, Adressänderungen, 

Zustellung und mehr ...

Anzeigenabteilung  0 70 21 97 50 -19
anzeigen@teckbote.de

Anzeigen, Preise, Beilagen, Termine und mehr ...



’s Blättle Seite 3 25. Juni 2026  /  Nr. 26

Gemeinde Aichelberg 
Landkreis Göppingen 
 

Ausschreibung von Tief- u. Straßenbau-
arbeiten  
Die Gemeinde Aichelberg schreibt auf Grundlage des Stan-
dardleistungskataloges in Verbindung mit dem Kommunalen 
Vergabehandbuch nach VOB folgende Bauleistung öffentlich 
aus:
Austausch Wasserleitung in der Vorderbergstraße 
Teil 1 Straßenbauarbeiten 
150 m³ KFT 
660 m²  Asphaltfeinbelag 
500 m² Asphalttragschicht 
 26 m Randeinfassung 
 
Mischwasserkanalisation
 16 m Polypropylenrohre (PP) DN 150 mm 
 
Teil 2 Wasserversorgung (Tiefbau) 
190 m Wasserleitung DN 100 mm 
  3 St Wasserleitungsschacht 1,40 x 1,40 m 
 
Ausführungszeit mit Fertigstellung: 
21. September 2026 – 30. November 2026 
 
Die Vergabeunterlagen können ab Freitag, 19. Juni 2026 
nach Abschluss einer kostenpflichtigen Zugangsvereinba-
rung unter www.Vergabe24.de eingesehen und kostenlos 
heruntergeladen werden. 

Eröffnungstermin: Montag, 13. Juli 2026, 10.00 Uhr 
    Rathaus, 73101 Aichelberg 
    Vorderbergstraße 2, Zimmer 4, 1. OG 
 
Die Angebotsunterlagen sind bei der Gemeindeverwaltung 
Aichelberg gemäß VOB einzureichen. 
 
Die Zuschlagsfrist endet am 17. August 2026. 
 
Aichelberg, den 19. Juni 2026 

Schwarz 
Bürgermeisterin

 

Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

 Unser E-Bürgerauto Lorenz 
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 14.00 Uhr angebo-
ten. 
 Vereinbarung von Fahrter-
minen: 

Fahrten können jeweils montags, dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 
bis 14.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.

 

Allgemeine Bereitschaftspraxen Göppingen 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 
 
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 9 – 19 Uhr. 
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr. 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Bereitschaftspraxen auf der Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra-
xis-finden. 
 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Für Anzeigen und Beilagen mit politischem Inhalt gelten besondere 
Regelungen. Diese Anzeigen und Beilagen sind grundsätzlich beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll aufzugeben.  
Annahmeschluss freitags.
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  4,00 pro 
Monat, bei Postzustellung  12,00 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  1,15. 
Der Bezug als E-Zeitung kostet monatlich 3,20 €. Alle Bezugspreise 
enthalten 7 % MwSt. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. 
Die Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Telefon 
01801 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier 
erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung Notdienst haben.

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz, 
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz 
• Der Kleintier-Bereitschaftsdienst im Kreis Göppingen/Geislingen 

ist nun an 365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger 
Nummer erreichbar

• Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Bereit-
schaftsdienstpraxis. 

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Bereitschaftsdienst 
hat. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 
 
Weitere Informationen zum Bereitschaftsdienst und Apothe-
ken unter www.lak-bw.de/notdienstportal 

Samstag, 27. Juni 2026 
Bless You Apotheke 
Schloßmarkt 2 
73098 Rechberghausen 
Telefon 07161 52320 
 
Sonntag, 28. Juni 2026 
Sonnen-Apotheke 
Uhinger Straße 22 
73095 Albershausen 
Telefon 07161 933150 
 
Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Bereitschaftsdienstes entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 
 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117 

Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

29. 6. 26
25. 6. 26
 2. 7. 26

Hattenhofen
Zell u. A.  1. 7. 26

Änderungswünsche
können wir aus Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
26. 6. 26

29. 6. 26 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 29. 6. 26
Dürnau

 1. 7. 26
Gammelshausen  3. 7. 26
Hattenhofen

 6. 7. 26 29. 6. 26
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Hitzebeding sind die Müllfahrzeuge früher 
unterwegs. 
Abfallsammlung startet ab 6.00 Uhr 
 
Die für die kommenden Tage angekündigten hohen Temperaturen 
stellen die Mitarbeiter der Entsorgungsunternehmen vor beson-
dere Herausforderungen. Um die Belastung während der heißen 
Tagesstunden zu reduzieren, beginnt die Abfallsammlung im Land-
kreis Göppingen ab dem 22. Juni vorübergehend bereits um 6.00 
Uhr und damit eine Stunde früher als üblich. 
 
Die Mitarbeiter der beauftragten Sammelunternehmen sind täglich 
über viele Stunden im Freien unterwegs und den hohen Tempera-
turen unmittelbar ausgesetzt. Neben der direkten Sonneneinstrah-
lung wirken sich auch die aufgeheizten Straßen sowie die Abwärme 
der Sammelfahrzeuge zusätzlich auf die Arbeitsbedingungen aus. 
Die körperliche Belastung ist dabei erheblich: An einem Arbeitstag 
legen die Mitarbeiter oftmals bis zu 15 Kilometer zu Fuß zurück und 
bewegen dabei mehrere Tonnen Material. 
 
„Die Mitarbeiter leisten Tag für Tag einen wichtigen Beitrag für die 
Bürger im Landkreis. Gerade bei sommerlichen Höchsttemperatu-
ren ist diese Arbeit mit einer besonderen körperlichen Belastung 
verbunden. Mit dem früheren Beginn der Abfallsammlung möchten 
wir dazu beitragen, die Arbeitsbedingungen während der heißen 
Tage zu verbessern.“, erklärt Betriebsleiter Julian Kuhn vom Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen. 
 
 
Der AWB sieht die vorübergehende Anpassung der Sammelzeiten 
auch als Maßnahme der Klimafolgenanpassung. Angesichts zu-
nehmender Hitzeperioden gewinnen flexible und praxistaugliche 
Lösungen an Bedeutung, um die Abfallsammlung auch unter er-
schwerten Bedingungen zuverlässig sicherzustellen. 
 
Der AWB bittet daher alle Bürger, ihre Abfallbehälter wie gewohnt 
am Abfuhrtag bereitzustellen. Aufgrund des vorgezogenen Sam-
melbeginns kommt der rechtzeitigen Bereitstellung jedoch beson-
dere Bedeutung zu. Die Behälter müssen spätestens um 6.00 Uhr 
zur Leerung bereitstehen. 
 
Die Regelung gilt für sämtliche Abfallfraktionen und damit für alle 
regulären Abfuhren im Landkreis Göppingen. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Abfallwirt-
schaftsbetriebs des Landkreises Göppingen unter www.awb-gp.de. 
 

In eigener Sache

Öffentliche Steueraufforderung 
Die Grundsteuer für die Jahreszahler wird am 1. Juli 2026 
fällig. 
Den fälligen Steuerbetrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt 
ergangenen Steuerbescheid. 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin ab-
buchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen.

 

Wichtiger Hinweis! 
Die 2. Vorauszahlung für die Wasser-, Abwasser- und Nie-
derschlagswassergebühren wird am 30. Juni 2026 fällig. 
 
Die Höhe der Gebühr entnehmen Sie bitte Ihrer zuletzt ergan-
genen Wasser- und Entwässerungsrechnung. 
 
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht und 
unter Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Kassen-
zeichens. Sollten Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat 
erteilt haben, werden wir den Betrag am Fälligkeitstermin ab-
buchen. Eventuelle Guthaben werden verrechnet. 
 
Ein fristgerechter Zahlungseingang wird durch unsere EDV 
genau überwacht. Bei nicht termingemäßer Zahlung werden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge fällig, die unsere auf 
gesetzlicher Grundlage arbeitenden Programme abrechnen. 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de    

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de  
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr 

Redaktionsschluss:
Montag, 10 Uhr
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Heilkräuter an der Fils entlang
Dozent: Krisztina Kanyo, Wildkräuterpädagogin
Das Obere Filstal in Bad Ditzenbach ist nicht nur ein idyllischer Ort, 
sondern beherbergt viele Heilpflanzen, die in der Nähe von Wasser 
wachsen.Komm mit auf einen Spaziergang und lerne sie kennen. 
Ich enthülle ihre Heilkräfte und gebe dir Tipps zu ihrer Verarbeitung. 
Anschließend lassen wir die Wanderung mit einer kulinarischen 
Runde ausklingen.
Kurs: 2613000202, Gebühr: 32,00 Euro Die Gebühr beinhaltet den 
Unkostenbeitrag für das Picknick
Sonntag, 12. Juli 2026, 10.00 – 13.00 Uhr 
 
KI Grundkurs: Künstliche Intelligenz für Anfänger – ONLINE
Dozent: Robin Weniger
Künstliche Intelligenz (KI) verändert die Art, wie wir arbeiten und 
kommunizieren.
Kurs: 2615010211, Gebühr: 20,00 Euro
Mittwoch, 15. Juli 2026, 18.30 – 20.00 Uhr
Online-Veranstaltung 
 
Outdoor Zirkeltraining – zurück in die Natur
Dozentin: Fitnesstrainerin Petra Straub
Du möchtest wieder fit werden, Kraft und Ausdauer aufbauen, Spaß 
haben und an der frischen Luft sein? 
Kurs: 2613020234, Gebühr: 49,00 Euro
Montag, ab 15. Juni 2026, 17.30 – 18.30 Uhr, 6 Termine
Wanderparkplatz P3 Pappelweg, Bad Boll, Koordinaten: 48.63859, 
9.60339
 
Workshop: Selbst-Wert(e) stärken. Grenzen wahren!
Dozentin: Anneliese Neubauer
In diesem Seminar lernst du deine eigenen Grenzen kennen und wie 
du sie wahren kannst. Du stärkst dein Selbstwertgefühl und dein 
Selbstbewusstsein für dich und dein Auftreten. 
Kurs: 2611060203, Gebühr: 30,00 Euro
Dienstag, ab 16. Juni 2026, 18.30 – 20.00 Uhr, 3 Termine
Dorfhaus Eckwälden, Saal, Schulgasse 4, Bad Boll 
 
KI Grundkurs: Künstliche Intelligenz für Anfänger – ONLINE
Dozent: Robin Weniger
Künstliche Intelligenz (KI) verändert die Art, wie wir arbeiten und 
kommunizieren. Doch was steckt eigentlich dahinter? In diesem 
praxisnahen Grundkurs werden die Grundlagen der KI verständlich 
erklärt.
Kurs: 2615010211, Gebühr: 20,00 Euro
Mittwoch, 15. Juli 2026, 18.30 – 20.00 Uhr
Online-Veranstaltung 
 
Stuttgarts kultigster Kiez- das Bohnenviertel und das Leon-
hardsviertel
Dozent: Bernd Möbs
Das Bohnenviertel – einst ein armes Handwerkerviertel – hat sei-
nen eigenen Charme bewahrt. Verwinkelte Gassen, kleine Läden & 
Geschichte pur. 
TREFFPUNKT: Weinstube „Zur Kiste“, Ecke Esslinger Straße/Ka-
nalstraße, Stadtbahnhaltestelle „Charlottenplatz“ (2 Stationen von 
Stuttgart Hauptbahnhof). Zum Abschluss erfolgt eine Einkehr in der 
„Tauberquelle“, einer ur-schwäbischen Wirtschaft! Bei Anmeldung 
angeben, ob Einkehr erwünscht.
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 21. Juli 2026
Kurs: 2611010209, Gebühr: 20,00 Euro
Samstag, 25. Juli 2026, 15.00 – 18.00 Uhr
 

 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 

Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.   8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.  15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi.    14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Folgender Kurs beginnt demnächst und hat noch freie Plätze: 
 
2615016601 
Sicherheitseinstellungen für Smartphones und Tablets – Online
Thilo Herzau
Beginn: Samstag, 11. Juli 2026, 14.30 – 16.30 Uhr, 1 Termin. 
Online-Veranstaltung
Gebühr: 40,00 €

Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2615016601 
 

BürgerEnergieGenossenschaft 
Voralb-Schurwald
Die BürgerEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald lädt zur 
Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2025 ein. 
Die Versammlung findet statt am Montag, 29. Juni 2026 um 19.30 
In der Sillerhalle in Hattenhofen. (Saalöffnung ab 19.00 Uhr). 
Eingeladen sind alle Mitglieder der BürgerEnergieGenossenschaft 
Voralb-Schurwald sowie alle Interessierte. 
Die Genossenschaft hat mittlerweile 17 Anlagen mit einer Gesamt-
leistung von 865 kWp. Weitere Anlagen sind in Planung. Noch in der 
zweiten Jahreshälfte wird eine Freiflächenanlage mit einer Leistung 
von 4,98 MWp zwischen Heiningen und Bezgenriet gebaut. Das 
Investitionsvolumen umfasst rund 3 Mio €. Hierfür werden noch 
Mitgliederanteile eingeworben. Auf der Generalversammlung wird 
eine weitere Möglichkeit der Beteiligung, ein Mitgliederdarlehen, 
vorgestellt. 
Die Zahl der Mitglieder lag zum Jahreswechsel bei 416 und das 
Eigenkapital der Genossenschaft bei 905 T€. Durch die Bekannt-
gabe der Realisierung der seit 2023 in Planung befindlichen PV-FF-
Anlage traten weitere 26 Mitglieder ein. Das Eigenkapital hat sich 
bis Mitte Juni deutlich erhöht. Es besteht jedoch weiterhin Bedarf. 
Der Generalversammlung wird eine Dividende von 3 % für 2025 vor-
geschlagen. 
Kommen Sie am 29. Juni 2026 zur Hauptversammlung der Bürge-
rEnergieGenossenschaft Voralb-Schurwald und erfahren Sie alle 
aktuellen Fakten und Informationen zur Gegenwart und Zukunft der 
Genossenschaft. Und insbesondere die spannende Geschichte bis 
zum Baustart ab dem 17. August. 
Die Vorstände 
Dieter Nemec und Dieter Reisch 
 
Antragsformulare unter 
https://beg-voralb-schurwald.de/mitglied-werden/ 
oder info@buergerenergie-voralb.de 
 
 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Sommer der VerFührungen 2026 
Sommer der VerFührungen 2026 lädt zu knapp 150 besonderen 
Erlebnissen ein 
Salach, 16. Juni 2026 – Mit knapp 150 Veranstaltungen lädt der 
„Sommer der VerFührungen“ auch 2026 wieder dazu ein, die Viel-
falt des Landkreises Göppingen neu zu entdecken. Zahlreiche Ver-
anstaltungen, spannende Aktionen und kulinarische Angebote sor-
gen während der Sommerferien für abwechslungsreiche Erlebnisse 
zwischen Albtrauf, Fils und Schurwald. 
Ob Sunset-Yoga am Trauf, Alpaka-Touren rund um die Drei Kaiser-
berge, Museumsführungen im Filstal, Blicke hinter die Kulissen re-
gionaler Erzeuger, Waldentdeckungen mit dem Förster oder geführ-
te E-Bike-Touren – das Programm bietet besondere Erlebnisse für 
nahezu jeden Geschmack und jedes Alter. 
Den Auftakt macht am 25. Juli die Veranstaltung „Gaststätten in 
Eislingen – von A wie Abendschein bis Z wie Zweigwerk“ mit Gäs-
teführer Eberhard Schmid. Die Teilnehmenden erwartet ein unter-
haltsamer Streifzug durch die Eislinger Gaststättengeschichte mit 
spannenden Anekdoten und einer abschließenden Stärkung. 
 
Das Programmheft erscheint am 1. Juli und ist in den Rathäusern, 
den Tourist-Informationen sowie als E-Paper unter www.mein-alb-
trauf.de/sdv erhältlich. Ein besonderer Dank gilt allen Mitwirken-
den, die den „Sommer der VerFührungen“ mit großem Engagement 
möglich machen. 
 
Cover Sommer der VerFührungen 2026 
 
Pressekontakt: 
Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf e. V. 
Isabell Noether, i.noether@mein-albtrauf.de, Telefon: 07162 
70414-20
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

4 Winterreifen von Michelin, Gr. 215/45, R17 mit Stahlfelgen 
und Zierkappen | Telefon 130183
Büromaterial: Ablagefächer schwarz, Prospekt-Ständer 
schwarz, Angebotsmappen weiß aus Papier und Kunststoff 
sowie Klemmmappen blau – neu | Telefon 015140172098
Kinderstuhl | Telefon 148799
Bank, 2 Sessel, Glastisch im Biedermeierstil | Vollholztisch 
90 x 140 cm, ausziehbar auf 230 cm | Telefon 4154
Pflanzkübel, outdoor, anthrazit, quadratisch 32 x 32 cm, 
H: 70 cm | Telefon 015170177069
Gummisicherheitsstiefel, gelb, Gr. 39 und Gr. 43 | Telefon 7227
Gardena elektrischer Rasenmäher HE40 | 
Telefon 017634514805
Weiße Übertöpfe aus Keramik, verschiedene Größen | 
Telefon 9441700
21 Betonplatten, rötlich, 40 x 40 x 5 cm | Telefon 6357
2 Kartoffelhorden aus Holz | Neudorff Thermokomposter 
530 Liter | Telefon 3144
Bastelzeitschriften LandLust, Mein schönes Land, LandLiebe, 
ältere Ausgaben | Telefon 130727
Weber Gasgrill, rund 15 Jahre alt, inkl. Abdeckhaube und 
fahrbarem Untersatz. Telefon 015233756982
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Fernseher Panasonic TX-32 CSW 514, 32 Zoll, Bj. 2015 | 2 
Blumentöpfe 26/24 Terracotta Ton, nicht benutzt | Blumentopf 
20/18 Terracotta Ton, nicht benutzt | Telefon 3427

Gesucht wird ...
Familienzelt 4 – 6 Personen, ideal wäre es mit Sitzgelegenheit/
Vorzelt | kleine Digitalkamera gerne auch von Anfang der 2000 
Jahre | Telefon 015117693744 (gerne auch per WhatsApp)
Holzfeilen, alte Herrenhemden, alte Kochtöpfe und 
Utensilien wie Suppenkellen, Pfannenwender usw. | 
Telefon 01776988410
Fahrrad für zwölfjähriges Schulkind | Telefon 017623437840 
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen ent-
nehmen Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss bitte dem 
Mitteilungsblatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Landratsamt Göppingen

Neue Rufnummern im Landratsamt Göppingen 
ab dem 29. Juni 2026 
Göppingen, 22. Juni 2026 – Ab dem 29. Juni 2026 ändern 
sich die Rufnummern im Landratsamt Göppingen. 
Von den Änderungen betroffen sind unter anderem das Amt 
für Finanzen und Beteiligungen, das Amt für Kreisentwick-
lung und Kommunales sowie das Amt für Mobilität und Ver-
kehrsinfrastruktur. 
Die neuen Telefonnummern sind auf der Homepage des 
Landratsamtes Göppingen auf den jeweiligen Unterseiten 
der einzelnen Ämter einsehbar (https://www.lkgp.de/land-
ratsamt/aemter/aemter-alle-anzeigen). 
Die Telefonzentrale bleibt weiterhin unter der bekannten 
Nummer 07161 202-0 erreichbar. 
 
Im Zuge der technischen Umstellung ist das Landrat-
samt Göppingen am Freitag, den 26. Juni 2026 ab 13.00 
Uhr telefonisch nicht mehr erreichbar. 
Das Landratsamt bittet hierfür um Verständnis.
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Einladung zur heutigen Bürger-
informationsveranstaltung 
Fortschreibung Gemeindeentwicklungskonzept 
 
Die Gemeinde Dürnau überarbeitet ihr Gemeindeentwick-
lungskonzept, um es an die heutigen Rahmenbedingungen 
und Herausforderungen anzupassen.
Einige Ziele und Maßnahmen aus dem bisherigen Gemeinde-
entwicklungskonzept wurden bereits erfolgreich umgesetzt. 
Nun werden die bestehenden Inhalte erneut überprüft und 
weiterentwickelt sowie um neue Zielsetzungen ergänzt. 
Ihre Meinung ist uns dabei besonders wichtig! Sie kennen 
Dürnau am besten, wissen, was unsere Gemeinde aus-
macht, wo Herausforderungen bestehen und welche Poten-
ziale es zu entdecken gilt. 
Wir laden Sie deshalb herzlich zur Bürgerinformations-
veranstaltung ein: 
Datum: 25. Juni 2026
Beginn: 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Schulungsraum der Feuerwehr, Gam-
melshauser Straße 1, 73105 Dürnau 
Ziel ist es, Gemeinde Dürnau nachhaltig zu stärken, beste-
hende Strukturen aufzuwerten sowie das Ortsbild weiter zu 
verbessern. Moderiert wird die Veranstaltung von Vertretern 
der Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH in Zusammenar-
beit mit der Gemeindeverwaltung. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Ideen und Vorstellungen 
einzubringen und die positive Entwicklung unserer Gemeinde 
aktiv mitzugestalten. 
Gestalte die Zukunft von Dürnau aktiv mit – Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen! 
Bei Fragen stehen Ihnen gerne Herr Wagner, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Dürnau (Telefon 07164 91010-12, E-Mail 
m.wagner@duernau.de) sowie Frau Smykalova, Projektleite-
rin bei der Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH (Telefon 
07141 16-757342, E-Mail anna.smykalova@wuestenrot.de), 
zur Verfügung. 
  

 

Aus dem Gemeinderat berichtet/
Gemeinderatsitzung vom 15. Juni 2026 
BM Wagner stellte nach Begrüßung und Eröffnung der Sitzung die 
Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Anträge zur Tagesordnung 
wurden keine gestellt. 
 
In der Frageviertelstunde meldete sich ein Anwohner der 
Raubeckstraße zu Wort, der sich für den Erhalt des Brunnens in 
der Raubeckstraße aussprach und seine Bereitschaft zur Mithilfe 

an der Instandsetzung anbot. BM Wagner bot einen gemeinsamen 
Gesprächstermin hierzu an. 
 
In nichtöffentlicher Sitzung am 27. April 2026 wurde einer Inte-
rimslösung der Wasseraufbereitung Duschen in der Kornberghalle 
zugestimmt 
 
Baustellenbericht zur Neugestaltung der Mittelinsel an der 
K1446 sowie barrierefreier Umbau Bushaltestellen. 
Die Bauarbeiten zur Neugestaltung des Kreuzungsbereichs mit Mit-
telinseln entlang der K 1446 und in der Hauptstraße sowie der bar-
rierefreie Umbau der Bushaltestellen mit modernen Wartehäusern 
hat Ende Mai begonnen. 
BM Wagner begrüßte vom beauftragten Büro mquadrat aus Bad 
Boll Herrn Manfred Mezger, der in Kürze nochmals den Hintergrund 
der Planungen vorstellte und einen Überblick über die einzelnen 
anstehenden Maßnahmen verschaffte. Der Gemeinderat konnte 
sich vorab ein Bild über den aktuellen Stand der Baumaßnahmen 
machen und wurde vom projektverantwortlichen Bauleiter vor Ort 
über die weiteren Arbeitsschritte und Abläufe auf der Baustelle in-
formiert. 
 
Sanierungsfahrplan Heizungsanlage Kornberghalle – Beauf-
tragung 
Im Zuge der Überlegungen zur Heizungserneuerung in der Korn-
berghalle ist es sinnvoll, einen Sanierungsfahrplan für das Gebäu-
de aufzustellen. Bei der Erstellung eines Sanierungsfahrplans für 
Nichtwohngebäude werden auch die weiteren technischen Kompo-
nenten wie Lüftung, Kühlung und Beleuchtung untersucht, sodass 
sich auch ein erstes Gesamtbild für eine Modernisierung der Korn-
berghalle in den kommenden Jahren ergeben könnte. So werden 
technische Schwachstellen aufgedeckt und eine Grobübersicht 
über anstehende Sanierungsmaßnahmen der kommenden 15 Jah-
re aufgezeigt. 
In den weiteren Überlegungen könnte auch ein Contracting der Ge-
samtanlage in der Frühlingstraße (kommunale Einrichtungen der 
Gemeinde sowie des Grundschul- und Kindergartenverbandes) 
eine Rolle spielen. Einig sind sich die Gremien der Gemeinde Gam-
melshausen und Dürnau darüber, dass zukünftig vermehrt regene-
rative Energiequellen eingesetzt werden sollen. Die Verbandsver-
sammlung des Grundschul- und Kindergartenverbandes ist bereits 
in die ersten Beratungen eingestiegen. 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig den Auftrag zur Erstellung ei-
nes Sanierungsfahrplans für die Kornberghalle an die Firma Ratio-
nelle Energie Süd GmbH (RES) entsprechend Angebot vom 26. Mai 
2026 zu einem Angebotspreis in Höhe von 5.831,00 Euro brutto. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Einstimmig wurde einer anstehenden und notwendigen Hydraulik-
wartung des Aufzuges im Gebäudekomplex Feuerwehr/Senioren zu 
einem Angebotspreis von rund 7.500 € brutto zugestimmt. 
 
Ebenso stimmte das Gremium einstimmig einem erforderlichen 
Filtertausch im Lehrschwimmbecken zum Angebotspreis von rund 
14.400 € brutto an die Firma Daubenschüz, Drackenstein zu. 
 
Einstimmig folgte das Gremium einem Vorschlag von BM Wagner 
einem Glasfaserausbau über das Förderprogramm (GIGABIT) vor-
zusehen. Dabei werden Randzonen/Splittersiedlungen und Au-
ßenbereiche mit Glasfaser versorgt, die eigenwirtschaftlich durch 
Anbieter der Glasfaser nicht ausgebaut werden würden. 
Die Förderung trägt 90 % der Ausbaukosten. BM Wagner erhofft 
sich dadurch mit dem Ausbaupartner Telekom in Verhandlungen 
zum Weiterausbau in der Gesamtgemeinde zu kommen. 
 

Gemeinde Dürnau
Rathaus Dürnau, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-0, Fax 07164 91010-10, Internet: www.duernau.de, E-Mail: gemeinde@duernau.de
Öffnungszeiten: Mo., 7.30 – 12.00 Uhr; Di. bis Fr., 8.30 – 12.00 Uhr; Di., 14.00 – 18.00 Uhr



’s Blättle Seite 29 Gemeinde Dürnau25. Juni 2026  /  Nr. 26

Hauptamtsleiter Bärtle stellte drei vorgesehene Bauleitplanungen 
der Nachbargemeinde Heiningen vor, bei denen die Gemeinde Dür-
nau im Rahmen der Anhörung betroffene bzw. verletzte Belange der 
Gemeinde vorbringen könnte. Einstimmig wurde festgehalten, dass 
durch die Planungen keine Anregungen oder Bedenken geäußert 
werden. 
 
Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates 
Aus dem Gemeinderat wurden die Themen: illegale Aufschüttung/ 
Deponie Raubeckstraße, mögliche Dachbegrünung von Buswarte-
häusern sowie Anregungen zur kommunalen Nutzung des erzeug-
ten Stroms durch Freiflächen PV eines örtlich ansässigen Landwirt-
schaftsbetriebs vorgebracht. 
 
 
 

Termine im Juli 
Wertstoffhof: samstags von 9 – 12 geöffnet 
Grüngutsammelplatz Dürnau, Öffnungszeiten April – Oktober: 
Dienstag 17 – 19 Uhr, Freitag 15 – 19 Uhr, Samstag 11 – 18 Uhr 
Hallenbad – Öffnungszeiten Familienbad: montags und mitt-
wochs von 16 – 19 Uhr (außer in den Schulferien) 
Kleinkindschwimmen (mit Begleitperson): donnerstags 15.30 
bis 17.30 Uhr (außer in den Schulferien) 
 1. Juli Gelber Sack 
 2. Juli Bioabfall 
 5. Juli Sonntagscafe 
 9. Juli Bioabfall 
13. Juli Hausmüll 
15. Juli Gelber Sack 
16. Juli Grüngutsammlung 
16. Juli Bioabfall 
18. Juli Gralglas-Museum geöffnet 
20. – 24. Juli EnBW Turnusfahrt Kontrolle Straßenbeleuchtung 
23. Juli Biomüll 
24. Juli Papiertonne 
27. Juli Hausmüll 
29. Juli Gelber Sack 
30. Juli Biomüll 
 
 
 
 
Wege am Katzenhäuleweg und Steinriegleweg 
saniert 
 

In der vergangenen Woche war der Bauhof Dürnau am Katzenhäu-
leweg und am Steinriegleweg im Einsatz. Die Mitarbeiter sanierten 
den Wegebelag und führten außerdem wichtige Reinigungsarbei-
ten an den Entwässerungsgräben und Dolen durch. 
Durch die engagierte Arbeit des Bauhofteams sind die Wege nun 
wieder in einem guten Zustand und können von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie von Radfahrerinnen und Radfahrern sicher genutzt 
werden. 

Ein herzlicher Dank gilt dem motivierten Bauhofteam rund um Mat-
thias Rieker für den tatkräftigen Einsatz und die zuverlässige Pflege 
unserer Wege. 
Forstrevier Bad Boll 
Revierleiter Simin Zoller 

„Ortsmitte III“ entdecken – Rundgang 
durchs Sanierungsgebiet 
Im Rahmen des bundesweiten Tags der Städtebauförderung 
lädt die Gemeinde Dürnau alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, das aktuelle Sanierungsgebiet „Orts-
mitte III“ bei einem geführten Rundgang näher kennenzu-
lernen 
 

Datum: 02. Juli 2026 

Uhrzeit: 17:30 Uhr 

Ort: Gemeindeverwaltung Dürnau, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
 

Im Rahmen des Rundgangs erhalten die Teilnehmenden 
einen Einblick in die bereits umgesetzten sowie aktuell lau-
fenden Maßnahmen im Sanierungsgebiet. Dabei wird auf-
gezeigt, wie sich die Ortsmitte in den vergangenen Jahren 
sichtbar verändert und weiterentwickelt hat. 
Darüber hinaus wird ein Überblick über die bestehenden 
Fördermöglichkeiten für private Eigentümerinnen und Eigen-
tümer gegeben. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich aus erster Hand zu informie-
ren und die positive Entwicklung von Dürnau vor Ort mitzu-
erleben! 
Bei Fragen stehen Ihnen gerne Herr Wagner, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Dürnau (Telefon 07164 91010-12, E-Mail 
m.wagner@duernau.de) sowie Frau Smykalova, Projektleite-
rin bei der Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH (Telefon 
07141 16-757342, E-Mail anna.smykalova@wuestenrot.de), 
zur Verfügung.

      

 

Konzeptvergabe „Seniorenwohnen“ 
Südlich der Frühlingstraße 
1. ANLASS UND ZWECK 
Die Gemeinde Dürnau im Landkreis Göppingen hat sich zum 
Ziel erklärt, den Bedarf an stationären Pflegeplätzen sowie 
seniorengerechter Wohnungen mit Betreuungsangeboten 
im weiteren Sinne durch die Entwicklung eines Standorts für 
Pflege und Seniorenwohnen zu decken. 
Entsprechend hat der Gemeinderat der Gemeinde Dürnau 
einen Bebauungsplan für ein Sondergebiet „Pflege und Seni-
orenwohnen“ am Standort südlich der Frühlingstraße aufge-
stellt. Der Bebauungsplan ist zwischenzeitlich rechtskräftig, 
die Erschließungsarbeiten sind für 2027/2028 vorgesehen. 
Die Entwicklungsfläche gliedert sich in drei Bereiche – eine 
öffentliche Verkehrs- und Erschließungsanlage mit Parkplät-
zen sowie zwei noch abzutrennenden und zu vermessenden 
Flächen für ein stationäres Pflegeheim sowie ein separates 
Gebäude für Seniorenwohnungen und weitere Angebote. 
Für das stationäre Pflegeheim gibt es einen Optionsvertrag 
mit einem regionalen Anbieter. Vorgesehen ist ein Pflegeheim 
für voraussichtlich 38 stationäre Plätze, ergänzende Mitar-
beiterwohnungen sowie einer begrenzten Anzahl senioren-
gerechter Wohnungen in der Gebäudehülle des Pflegeheims 
integriert. 
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Östlich des projizierten Pflegeheims befindet sich eine 
Grundstücksfläche von rund 10 ar (1.000 m²) im Eigentum 
der Gemeinde. Dieses Grundstück soll an Investoren/Inte-
ressenten (m/w/d) veräußert werden, die gewillt und in der 
Lage sind, entsprechend den Anforderungen der Gemeinde 
und im städtebaulichen und architektonischen Einklang mit 
der vorliegenden Planung für das stationäre Pflegeheim, ein 
stimmiges Gebäudekonzept zu entwickeln und zeitnah bau-
lich umzusetzen. 
Hierfür lobt die Gemeinde ein Bewerbungsverfahren aus in 
Anlehnung an eine Konzeptvergabe (Grundstückskaufpreis 
fix, Bewerberauswahl nach Anforderungs- und Qualitätska-
talog). Mit einer Bewerbung ist kein Anspruch auf Zuteilung 
verbunden – die Gemeinde behält sich die Zurückweisung 
einzelner Einsendungen sowie eine Aufhebung des gesamten 
Verfahrens vor. Dies insbesondere, falls die bauliche Umset-
zung des stationären Pflegeheims nicht oder erst zu einem 
späteren Zeitpunkt erfolgen sollte. 

2. Verkäufer des Grundstücks 
Gemeinde Dürnau 
vertreten durch den Bürgermeister Markus Wagner 
Hauptstraße 16 
73105 Dürnau 
 
3. Präsentation der Planungsbeiträge 
Die Planungsbeiträge sollen zusammen mit einer Vorstellung 
des Investors in einer nichtöffentlichen Sitzung des Beurtei-
lungsgremiums (Gemeinderat) erfolgen. Die Vorstellung ist 
anhand einer Präsentation (Powerpoint oder pdf-Format) ge-
dacht, die dem Gremium im Vorfeld (eine Woche Vorlauf) per 
Mail an gemeinde@duernau.de zur Verfügung gestellt werden 
soll. 
Die Präsentation soll folgenden Inhalt haben:
• Kurzvorstellung des Investors
• Motivation zur Bewerbung
• Referenzen/Erfahrungen bei vergleichbaren Projekten
• Information zum beteiligten Planungsbüro/Architekten
• Konzeptvorstellung
• Art und Maß der baulichen Nutzung, Kubatur, Wohnungs-

zuschnitte, Anteil Sozialquote, Nutzungsart Erdgeschoss, 
Vermietung oder Verkauf …

 
4. TEILNEHMER 
Die Teilnehmerzahl wird auf maximal fünf Teilnehmer be-
grenzt. Übersteigt die Anzahl der Bewerbungen die maximale 
Teilnehmerzahl, wird der Gemeinderat auf Basis der Konzept-
vorstellung eine Auswahl treffen. Sollte keine Abstufung mög-
lich sein, wird das Los entscheiden. 
 
5. Verfahrensablauf 
Die am Vergabeverfahren interessierten bewerben sich bis 
spätestens 31. Juli 2026 in Textform mit Anlagen (s. un-
ten) bei der Gemeinde Dürnau, Hauptstraße 16, 73105 Dür-
nau bzw. E-Mail an: gemeinde@duernau.de 
Die Bewerbung zur Teilnahme an der Konzeptvergabe muss 
dabei folgenden Inhalt haben:
• Kurzvorstellung des Investors
• Motivation zur Bewerbung
• Referenzen/Erfahrungen bei vergleichbaren Projekten
• (sofern vorhanden)
• Information zum beteiligten Planungsbüro/Architekten
• Konkrete Konzeptidee
• (Art und Maß der baulichen Nutzung, Kubatur, Wohnungs-

zuschnitte, Anteil Sozialquote, Nutzungsart Erdgeschoss, 
Vermietung oder Verkauf…)

 
Wir rufen alle Interessenten auf, sich zu bewerben. Die voll-
ständigen Ausschreibungsunterhalten erhalten sie auf un-
serer Homepage www.duernau.de oder auf Nachfrage per 
E-Mail. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Markus 
Wagner gerne zur Verfügung. 

Haus der kleinen Füße

 

                             
             

 
 Beim Auffädeln der Perlen werden viele 

Entwicklungsbereiche angeregt. 
Zum Beispiel die Feinmotorik, die 

Konzentration, der Erfolg, Strukturieren, 
Körperhaltung und vieles mehr. Für uns sieht 

es so einfach und selbstverständlich aus. Aber 
für die Kinder ist es mehr als nur Fädeln �  

 


